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KLAGESCHRIFT DER ABTEI RHEINAU ZUHANDEN DER SCHIRMORTE IN ZUSAM¬

MENHANG MIT IHREN STREITIGKEITEN MIT DER STADT SCHAFFHAUSEN

"Ein löbliche Statt Schaffhausen forderet dem Hochloblichen Haus Sultz [ d . h.

von den Grafen im Klettgau ] 9353 R vonn Ermelter Summa in die 17000 R Zins.

Welchen Zins die Herren [ Land - ] Graffen [ des Klettgaus , insbesondere Johann

Ludwig von Sulz]  nit gestenndig , sonder wie Sie der Stat Schaffhausen ·

den Zehenden zue Horheim unnd Letzelen [ =Detzeln ] sampt dem Haus zur Dannen

[ =Tanne ] in Schaffhausen zue khauffen geben , hab man die Capitalien abgezo¬

gen , lauth habenden Schrifften unnd sygen ermelte 9353 R nur überige Zins,



tragen also kheinen Zins.

Dises würdt beiden Partheyen zue Liquidieren obligen.
1

Anjetzo weiten . . . Rinauw vor ungefähr 16 Jahren [ konkret 1631 ] den Hr . Gra¬

uen [ des Klettgaus , Allwig ] von Sultz zweetheil der Nideren gerichten zue

Jesteten [ =Jestetten ] sambt einer Mülle daselbsten abkhaufft , und ledig und

eigen angegeben , Yermeinen die Herren [ Bürgermeister und Rat ] von Sehafhausen

das Gotzhaus selbige abtreten solle , zue dem ende dem Gotshaus von dem Ei¬

genthumblichen Zehenden 150 stuckh früchten arrestiert , de loco nacher New-

kürch [ =Neunkirch ] führen lassen , welches dem Gotzhaus schwer fallen thuot,

weilen selbiger Zehenden den Hr . Graffen Niemalen gehörig , auch den Herren

von Schaffhausen Jm wenigsten verpfendt , sonder sollen den Bekhanndtliehen

Schuldner suochen , wo Sie nit mögen bezalt werden , wollen Jr Gnaden [ Bern¬

hard I . von Freiburg]  pro quota antwurten . Also ist an die lobt.

Schirm Orth des Gotzhaus Rynaw Jr Gnaden daselbsten höchst begeren , Jren dis

Orths ze rathen unndt handt . . . ze biethen . "

1 ) Groppengiesser/Rheinau 94

Kopie , mit einer den Inhalt des Dokuments wiedergebenden Dorsualnotiz des
Zuger Stadt - und Amtsrates B e a t s II . Zurlauben.
AH 58 , 23 - 24 - Blatt 23V und 24 r  leer
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